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Warum Latein lernen?
Latein gilt vielfach als „tote Sprache“, doch es gibt zahlreiche 

Gründe, es zu erlernen, denn die lateinische Sprache..

• eröffnet einen einzigartigen Zugang zur Geschichte und Kultur Europas,

• ermöglicht ein besseres Verständnis der Muttersprache und von Sprache
überhaupt,

• übt wissenschaftliche Arbeitsweise ein,

• ist ein Trumpf beim Erlernen weiterer Fremdsprachen

• und für manche Studiengänge immer noch erforderlich.



Zugang zur Geschichte und Kultur 
Europas

• Schwerpunkt des Lateinunterrichts liegt auf dem Übersetzen von 
lateinischen Texten in die deutsche Sprache.

• Diese Texte bieten einen vertieften Einblick in die Antike und die 
Lebenswelt der Römer.

• Themen sind z. B. antike Mythen, wie die Entführung der Prinzessin 
Europa, die unserem Kontinent seinen Namen gab.

• Das Lateinische eröffnet so eine neue Perspektive und Zugangsweise 
zu Themen, die auch heute noch von großer Bedeutung sind.



Besseres Sprachverständnis

• Durch Übersetzen lateinischer Texte ins Deutsche werden die 
SchülerInnen für die sprachlichen Besonderheiten ihrer 
Muttersprache sensibilisiert.

• Sie entdecken Unterschiede, aber auch Gemeinsamkeiten zwischen 
beiden Sprachen.

• Viele Fremdwörter im Deutschen stammen aus dem Lateinischen.



Einüben wissenschaftlicher 
Arbeitsweise

• Um einen Text korrekt zu übersetzen, ist Genauigkeit im Umgang mit 
dem Satz als Ganzem und seinen einzelnen Bestandteilen erforderlich.

• Welche Wörter zueinander gehören, kann nur über ihre Endungen 
erschlossen werden – folglich ist auch ein logisches Vorgehen 
unerlässlich.

• Dieses geht über die mathematische Aussagenlogik hinaus.

• Die SchülerInnen werden demnach mit einer Arbeitsweise vertraut 
gemacht, die während der gymnasialen Laufbahn immer mehr zunimmt.



Trumpf beim Erlernen weiterer 
Fremdsprachen

• Die lateinische Sprache ist Grundlage der romanischen Sprachen, 
die sich aus ihr entwickelt haben.

• Sie werden weltweit von circa 300 Millionen Menschen gesprochen.

• 80% des englischen Vokabulars leiten sich ebenfalls aus dem 
Lateinischen ab.

• Lateinkenntnisse bieten somit einen großen Vorteil beim Erlernen 
weiterer Fremdsprachen.



Für manche Studiengänge noch immer 
erforderlich

• Das Latinum ist an den Universitäten der meisten Bundesländer für eine Reihe 
von Ausbildungsgängen als Voraussetzung weiterhin gefordert.

• Ein Nachholen des Latinums im Studium ist oft mit erheblichem Arbeits- und 
Zeitaufwand verbunden.

• Neugierig geworden? Weitere Infos unter 
https://www.klett.de/inhalt/sixcms/media.php/145/gute_gruende_latein.pdf



Wofür soll sich mein Kind 
entscheiden???

Die endgültige Entscheidung können wir niemandem abnehmen, aber 
folgende Überlegungen haben sich bisher als wichtig und hilfreich 

erwiesen:

• Bitte entscheiden Sie danach, was Ihr Kind gerne machen möchte und
woran es Spaß hat, denn mit Spaß lernt man immer besser ☺

• Egal, ob Sie sich für Französisch oder Latein entscheiden, beide
Sprachen setzen Lerneifer sowie Fleiß und Ehrgeiz voraus!



Wofür soll sich mein Kind 
entscheiden???

• Machen Sie die Entscheidung möglichst nicht davon abhängig, was 
die beste Freundin/der beste Freund Ihrer Tochter/Ihres Sohnes 
wählt. Die Kurse werden nicht nur nach Klassen, sondern vor allem 
nach Gruppengröße zusammengestellt, so dass es passieren kann, dass 
nicht alle SchülerInnen aus einer Klasse auch in den gleichen Kurs 
kommen.

• Informieren Sie sich auch im Internet über die beiden Sprachen und 
sprechen Sie diejenigen an, die schon Erfahrungen mit der zweiten 
Fremdsprache gesammelt haben. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Gratias agimus!


